
Treffen zum 7. Jahrestag der IG Stiegen- und Wanderfreunde

Teilnehmer: 12 Mitglieder
Ort / Tag: beim „Ondra“ in Hrensko, 13.10.2018

Tagesordnung & Diskussion

1. Kirnitzschtalfest 2018/2019

Wegen unprofessionellen Verhaltens eines Mitgliedes (Nichterscheinen beim Fest mit unserem 
Infomaterial) wurde die Teilnahme der IG am Fest abgebrochen. Laut Aussage der Teilnehmer war 
reges Interesse vorhanden, konnte jedoch wegen des Materialmangels nicht sinnvoll für uns genutzt 
werden.

2. interne Arbeit der IG

Aufgrund der Vorkommnisse rund um das Kirnitzschtalfest wurde die Verbesserung der Organisation 
und Kommunikation unter den Mitgliedern bei der Planung von Aktionen angemahnt. Aufgaben sollen
besser unter den Mitgliedern verteilt werden, um nicht einige Wenige zu überlasten. Auch bisher 
weniger aktive IGler sollen nach Möglichkeit eingebunden werden.

3. Projekte für 2019/2020

- Teilnahme Kinrnitzschtalfest 2019
- ggf. Teilnahme Bergsichten-Festival
- Müllsammelaktion: war am 13.10.18 sehr erfolgreich (3 Mitglieder haben teilgenommen), soll 

deshalb auch künftig wiederholt werden, ggf. unter Einbeziehung der Presse
- Idee 1: Erstellung eines IG-Kalenders 2020 – mehr Infos dazu demnächst im Forum
- Idee 2: Erstellung von Flyern „Wegempfehlungen“ zur Auslage in Wandergaststätten und bei 

Festteilnahmen, z. Bsp. „Steinbrecherstiege“

4. Diskussion um Vereinsgründung

Es wurde der Vorschlag der Überführung der gesamten IG in einen Verein eingebracht, beraten und 
abgestimmt. Es gab 2 Stimmen dafür, 9 Stimmen (+ 2 Stimmabgaben entschuldigter Mitglieder) 
dagegen und eine Enthaltung. Vorschlag damit vorerst abgelehnt.
Aus diversen Gründen bleibt eine Vereinsgründung jedoch in der Diskussion. Wer Kenntnisse im 
Vereinsrecht und Vereinsführung besitzt und sich beteiligen möchte, kann sich gerne melden!

5. diverse Einzelpunkte

- Andreas P. und spreewolf berichteten kurz zur Zusammenarbeit mit der Gemeinschaft zur 
Wiederbelebung der Burg Wehlen, soll aktiv fortgeführt werden

- Bericht von Polenztaler zur Begehung und Zukunft des Wanderwegs rechts der Polenz unterhalb 
Waltersdorfer Mühle

- Info von Rolf, dass das Feigenblatt „Wegekommission“ nur noch einmal jährlich tagt (anstatt bisher 2
Mal jährlich)


